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Politiſche Ueberſicht
Zugleich mit der ihrem Jnhalte nach im Morgenblatte mit

getheilten kaiſerlichen Verordnung betr die Erhebung eines
Zollzuſchlages für die aus Rußland kommenden Waarenre Reichskanzler eine vom geſtrigen Tage datirte Be
kanntmachung erlaſſen wonach auf die einzeln angeführten
Waaren die Zollſätze des geltenden allgemeinen Zolltarifs oder
die Zollſätze der Vertragstarife nur inſoweit Anwendung
finden als die Abſtammüng dieſer Waaren aus anderen
Ländern als Rußland mit Ausnahme Finlands glaubhaft
nachgewieſen wird Jn der Bekanntmachung heißt es darüber

weiter R Hafer HülfDieſer Nachweis iſt für Weizen Roggen Hafer Hulien
früchte Gerſte und Mais nach Maßgabe der Vorſchriften in
Ziffer 2 bis einſchl 6 der Beſtimmungen betr Urſprungs
Zeugniſſe für die aus meiſtbegünſtigten Ländern eingehenden
Waaren vom 30 Jan 1892 durch konſulariſche Urſprungs
zeugniſſe und im übrigen durch behördliche eventuell in
Leglaubigter Ueberſetzung beizubringende Atteſte des Heimath
landes oder in anderer Weiſe Vorlegung von Schiffspapieren
Fakturen Hriginal Frachtbriefen kaufmänniſchen Horre
ſpondenzen ec zu erbringen Der Erbringung dieſes Nach
weiſes bedarf es nicht wenn die in Frage kommenden Wagren
als Paſſagiergut von Reiſenden eingehen Jn Fällen wo über
den Urſprung der vorbezeichneten Waaren aus anderen Ländern
als Rußland ausſchließlich Finland Zweifel nicht beſtehen
kann mit Genehmigung des Amtsvorſtandes von der Bei
bringung eines beſonderen Nachweiſes über den Urſprung der
Waare Abſtand genommen werden Die Vorſchriften betr
Urſprungszeugniſſe für die aus meiſtbegünſtigten Ländern ein
gehenden Waaren vom 30 Jan 1892 finden auch hier An
wendung Bezüglich der zur Zeit der Verkündigung der Ver
ordnung vom 29 Juli d J im Zollinlande in eine öffentliche
Niederlage oder in ein Privaklager mit oder ohne amtlichen
Mitverſchluß aufgenommenen oder in einem Zollkonto an
geſchriebenen Waaren ruſſiſchen Urſprunges bewendet es bei
der Erhebung der Sätze des allgemeinen Zolltarifs Jm
übrigen ſind auf Waaren welche die ruſſiſche Grenze vor dem
31 Juli d J überſchritten haben die Sätze des allgemeinen
Zolltarifs nur dann zur Anwendung zu bringen wenn dieſer
Umſtand glaubhaft nachgewieſen wird und zugleich
die betreffenden Waaren vor dem 1 Okt d J zur Verzollung,
zur Abfertigung auf Begleitſchein II oder zur Anſchreibung
e dreditlager angemeldet und zur Abfertigung geſtellt
werden

Es folgen dann noch Beſtimmungen über die Berechnung der
Tara bei einzelnen zur Einfuhr kommenden Waaren

Nachdem erſt kürzlich große Mehraufwendungen für unſer
Heer den Gegenſtand lebhafter Reichstagsverhandlungen und
eines theilweiſe recht heftigen Wahlkampfes gebildet haben iſt
es begreiflich wenn ſich jetzt eine geſteigerte Empfindlichkeit in
Hinſicht auf ſolche Vorkommniſſe geltend macht die man
gemeinhin als militäriſche Ausſchreitungen kennzeichnet
Das Leipz Tgbl tritt dieſer Frage heute näher und ſeine
Ausführungen erſcheinen immerhin beachtenswerth ſo daß auch
wir darauf näher eingehen wollen Das Blatt ſchreibt u a

Da

Hinblick auf die Möglichkeit künftiger Mehrforderungen für
daſſelbe Die Offiziere beſitzen vermöge ihres Bildungs
grades das Verſtändniß für dieſe Nothwendigkeit und wenn
deſſenungeachtet ein Offizier gegründeten Unwillen über mili
täriſche Vorgänge hervorruft ſo verſündigt er ſich gegen die
Jutereſſen des Vaterlandes dem zu dienen ſeine Lebensaufgabe
iſt Gerade weil der Zweck des Dienſtes einerſeits eine gewiſſe
Sonderſtellung der Militärperſonen im bürgerlichen Leben
anderſeits große Strenge und ſelbſt Härten gegen die Mann
ſchaften erfordert muß jede die Grenzen des militäriſch Ge
botenen überſchreitende Handlung auf das ſchärfſte verurtheilt
werden Jm großen ganzen beſitzt die deutſche Bevölkerung
die ſüddeutſche wie die norddeutſche ein ſeines Unterſcheidungs
vermögen für die Kundgebungen militäriſchen Selbſtgefühls
und der Ueberhebung ſowie für Rauhheit und Brutalität
Das enthebt jedoch nicht der Pflicht die ungausgeſetzten Be
mühungen der antinationalen Agitation und Preſſe zu durch
kreuzen welche die geſunde Beuürtheilung militäriſcher Dinge
durch gehäſſige Voreingenommenheit zu verdrängen ſucht Die
wirkſamſte Abwehr ſolcher grundſtürzenden Beſtrebungen liegt
zweifellos in der ſtrengen dienſtlichen Repreſſion von
Handlungen die ſich tbatſächlich als e ter kenn
zeichnen Das Gefühl menſchenmöglicher Rechtsſicherheit in
der Armee und Angehörigen der Armee gegenüber iſt der beſte
Bundesgenoſſe des Heeres gegen ſeine inneren Feinde Aus
dieſem Grunde muß es immer tief bedauert werden wenn das
Vorkommen einer ernſten Ungehörigkeit unwiderſprochen be
haupket von einer Remedur aber nichts bekannt wird

Das leipziger Blatt greift nun auf die auch von uns ſ Z mit
getheilten Vorgänge in Braunſchweig und Ulm zurück und
knüpft insbeſondere an das ulmer Vorkommniß über welches
die Militärbehörde bisher noch nicht befunden hat eine Be
trachtung die nicht gerade zu erfreulichen Ergebniſſen kommt
Es heißt darüber

Das hervorragendſte nationale Organ Württembergs giebt
einem Bericht Raum der den Vorfall in einer wir finden
kein anderes Wort militärhöfiſchen Weiſe darſtellt
Die Hauptſache daß Lieutenant Bopp ſeinen Burſchen mit der
Reitpeitſche geſchlagen hat fehlt nicht darin aber ſie findet ſich
eingekapſelt in ein Plaidoyer für die Annahme eines ſelbſt
verſtändlichen Affekts bei dem Offizier und ſonſtiger entſchul
digender Umſtände Die Vertheidigung iſt aber ſehr unglücklich
Der Burſche iſt auch nach dieſer Darſtellung geſchlagen
worden bevor die Menge eine drohende Haltung gegen den
Offizier angenommen hatte und der byzantiniſche Bericht
erſtatter findet die Gereiztheit des Offiziers welche die Miß
bandluug 37 Soldaten entſchuldigen ſoll ausreichend erklärt
durch den Umſtand daß der Burſche und einige Bürger ver
geblich berfücht hatten das durchgegangene Pferd aufzuhalten
Auf die weitere Erzählung insbeſondere auf die Schilderung
des Zuſammenſtoßes mit der Menge kann vorerſt nicht weiter
eingegangen werden die offenſichtliche Schönfärberei ſchwächt
die Wirkung auch desjenigen ab was dem Anſcheine nach
wahrheitsgemäß zu Gunſten des Offiziers und zur Be
ſchuldigung ſeiner Angreifer berichtet wird Das erwähnte
nationale Blatt giebt die in ihrer plumpen Einſeitigkeit geradezu
herausfordernde Darſtellung zwar nicht ohne einen leiſen
Vorbehalt und auch nicht ohne einen Tadel der Burſchen
mißhandluug wieder aber es giebt ſie wieder Und dies
kann der Sache die es vertritt nicht förderlich ſein Die
nationale Preſſe hat die namentlich im Süden nicht leichte

s deutſche Heer muß populär ſein und dies nicht nur im Aufgabe den Entſtellungen militäriſcher Vorkommniſſe auf
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klärend entgegenzutreten

Auzeigen
we den die Spaltzeile oder deren Raum
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Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage
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iſt nicht geſtattet
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Will ſie das auch künftig mit Er
folg thun ſo muß ſie ſich bei dem Publikum den Kredit
wahren daß ſie als objektive BHerichterſtatterin und
Nichterin und nicht als Sachwalterin fungirt Und ein
Weiteres Nach dem für die deutſche Partei in Württemberg
ſo überaus ungünſtigen Ergebniß der letzten Reichstagswahlen
ſchrieb ein nationaler württembergiſcher Politiker die Haupt
ſache ſei nun perſönliche Berührung mit der Bevölkerung
unſer Hintanſetzung alles Klaſſenſtolzes Eine Parteinahme
z die oben gekennzeichnete kann aber nur zur Entfremdung
ühren

Es beſtätigt ſich daß wir demnächſt einer kriegeriſchen
Aktion in DeutſchOſtafrika entgegenſehen dürfen Die
kürzlich von uns nach der Tägl Rdſch gebrachten Mit
theilungen hierüber erfahren heute eine Beſtätigung durch die
Köln Ztg welche folgendes über die bevorſtehende neue

Expedition zur Beſtrafung des Sultans von Moſchi am
Kilimandſcharo mittheilt

Am 10 Juni 1892 wurden im Kampf gegen die Moſchilente
Compagnieführer v Bülow und Lieutenant Wolfrum mit vielen
Sudaneſen getödtet Sultan Meli der den Deutſchen gedroht
hatte ſie aus dem Lande zu jagen und ſchlachten zu wollen iſt
unbeſtraft geblieben da der Gouverneur von Oſtafrika jedes
kriegeriſche Vorgehen vermeiden wollte Oberführer v Man
teuffel und Lieutenant Johannes die mit einer Abtheilung der
Schutztruppe zum Kilimandſcharo geſandt wurden erhielten
daher den Befehl ſich abwartend zu verhalten und ſich mit der
Errichtung einer Station zu begnügen Jn dieſem für das
deutſche Anſehen nicht ſehr rühmlichen Zuſtande ſind die Dinge
ſeitdem verblieben Oberſt von Schele der an die Stelle
des Herrn von Soden getreten iſt hat nun endlich den
Entſchluß gefaßt den Sultan Meli zur Unterwerfung
zu zwingen und iſt aller Wahrſcheinlichkeit nach mit
anſehnlichen Streitkräften bereits nach dem
Kilimandſcharo unterwegs Hoffentlich wird nun die
Ordnung dort wiederhergeſtellt und der deutſchen Herrſchaft die
gebührende Achtung verſchafft

G 72

Jn England iſt ein Streik der Bergarbeiter ausgebrochen
der ſchon jetzt die größte Arbeitseinſtellung ſein dürfte die
Europa jemals geſehen hat Wir theilten ſchon geſtern mit
daß bereits eine Viertelmillion Bergleute die Arbeit nieder
gelegt haben und die Möglichkeit liegt nahe daß in vierzehn
Tagen noch weitere Hunderttauſend ſich ihnen anſchließen
Nachdem es ſoweit gekommen werden wohl einige Wochen ver
gehen ehe wir von den erſten Ansgleichsverſuchen zu hören
bekommen nicht eher als bis ſich die Wirkungen des Kohlen
mangels in den mittelengliſchen Fabrikbezirken durch ausgedehnte
Betriebseinſtellungen kundthun Die mittleren Grafſchaften
werden durch den Ausſtand gewiß am empfindlichſten getroffen
denn den Norden Oſten und Süden Englands können ſchließ
lich Wales Durham Northumberland und Schottland zur
Genüge verſorgen mit einziger Ausnahme vielleicht einiger
nordengliſcher Eiſen erzeugender Bezirke wo man bereits jetzt
die Hochöfen auszublaſen beginnt Selbſt unter ihren eigenen
Kameraden ſcheinen die Ausſtändigen nicht auf große Syni
pathien rechnen zu können Die Bergleute von Südwales haben
allerdings beſchloſſen zu ihrer Unterſtützung beſondere Wochen
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Das Reich des weißen Elephauten

Von den zahlreichen Staaten Hinterindiens iſt nur noch das
Königreich Siam ſelbſtändig und auch ſeine Ungbhängigkeit
erſcheint jetzt ernſtlich bedroht Jmmer näher rücken die beiden
größten Seemächte der Erde ſeinen Grenzen im Weſten das
britiſche Reich im Oſten Frankreich das nunmehr auch das
ganze Gebiet öſtlich vom Mekhong ſowie die großen und frucht
baren Provinzen Angkor und BattamBang erſtrebt

Der Herr der Erde oder Herr des Lebens, wie ſich der
König von Siam tituliren läßt iſt abſoluter Herrſcher über
Leben und Eigenthum ſeiner Unterthanen Es wird ihm als
dem Höchſten der Edlen eine faſt göttliche Verehrung gezollt
Er darf nicht einmal bei ſeinem Namen genannt werden
Jeder Unterthan wirft ſich vor ihm in den Staub und wagt

nicht anzublicken Alle Beamten des Staates müſſen dem
d zweimal im Jahre durch den Eidestrunk die Treue

wören Das Emblem der Königswürde iſt ein weißer
n Calg i gramidaler Sonneuſchirm ferner die Krone der

de Reich ſchwere Bierte Halsſchmuck der Herrſcherſtab und

ie Königswürde iſt erblich in der ili inder König ſelbſt aus ſeinen Se den R hſoigen W
Regierung gelangt einen Eid der Treue leiſſen muß Groß
artig ſind die mit ſolcher Thronbeſteigung verbundenen Feſte
Zahlloſe feierliche Aufzüge mit dem größten Aufwande von an

Gold und Edelſteinen ſchimmernder Pracht finden ſtatt welche
die Beſitzergreifung von Erde Waſſer und Luft durch den
Monarchen darſtellen Am ſchönſten iſt der Feſtzug zu Waſſer
welcher von mehr als 50,000 Menſchen auf allen möglichen
S mit gigantiſchen Thierformen oder phantgſtiſch dekorirten

chiffen gebildet wird Doch auch die ſonſt uneingeſchränkte
e r des Königs von Siam iſt gebunden durch das Ceremontell
Laſſen es Buch beſtimmt im voraus ſein ganzes Thun und
Felerllchret die Worte feſt welche er bei allen Ceremonien und
S teiten insbeſondere bei den großen Feſten zu Ehren des

erbaues zu gebrauchen hat r ie Audier täglt Hal und regelt die Audienzen welchedaß geh gi Friten ſoll Ferner beſtimmt das Hofceremoniell
onarch ſich täglich mit dem Studium derd und der Lanbesgeſchichte zu beſchäftigen hat

richiet Herrſcher iſt ſehr gut in eüropäiſchen Dingen unter
Thalgiet verſteht Eugliſch Bei Hofe herrſcht viel litterariſche
n Zin fäbrlich wird ein Kalender heräusgegeben ſowie

gewigen Periöden eilte Hofzeitung welche das ganzeD mit den wichtigſten Erägulſfen bekannt macht

ie Paläſte des Königs gleichen einer kleinen Stadt und

enthalten in ihrer Mitte einen ſtattlichen Bau Mahaproſat
in welchem auf goldenem von Edelſteinen funkelnden Throne
der König die fremden Gefandten einpfängt Jede Nacht wechſelt
der König ſeine Schlafſtätte in den Paläſten Die Wohnung
der vier Königinnen und 300 Konkubinen und Palaſtdamen
umgiebt eine dreifache Mauer innerhalb welcher auch ein
prachtvoller Garten mit künſtlichen Grotten ſich befindet Die
Abſchließung iſt vollkommen und es iſt den Töchtern des Königs
ſogar verboten ſich zu verheirathen

Die geſetzgebende Gewalt übt der erſte König ſeit dem 8 Mai
1874 in Gemeinſchaft mit dem großen Stagtsrath und dem
Miniſter Conſeil aus Die Beamten befinden ſich in fünf
Rangklaſſen und unter ihnen ſind diejenigen von beſonderer
Bedeutung welche mit der Pflege des weißen Elephauten betraut
ſind Der Elephant ſelbſt erhält die Würde eines Mandarins
erſter Klaſſe

Der berühmte deutſche Forſcher Baſtian war ſelbſt Zeuge
der Ankunft eines weißen Elephanten denn derjenige den er
zuerſt im Palaſte in Bangkok geſehen hatte war kein echter da
ihm manche erforderliche Zeichen fehlten Groß war die Freude
als einige Mongte ſpäter in der Hauptſtadt ſich die Kunde
verbreitete daß ein wirklicher Sproſſe der heiligen Thier
Majeſtät in den Wäldern des Nordens entdeckt und gefangen
ſei Der König zog ihm zum Empfange entgegen und bei der
Ankunft in Bangkok wurde vor den Palgſtthoren eine reich
vergoldete Tribüne errichtet auf welcher der Elephant von
knieenden Prinzen bedient mehrere Tage hindurch dem Volke
gezeigt wurde das in den auf dem freien Platze aufgeſchlagenen
Schaubuden und an Puppentänzen jede Art von Beluſtigung fand
Neben dem mit goldenem Geſchirr bedeckten Elephanten der
ſich unter einem weißen Baldachin hin und her wiegte war
ein mit Teppichen bedeckter Sitz für den König hergerichtet
der auf einer mit ſilbernem r verſehenen Sänfte vorbei
getragen wurde Gold und Silberbäume waren zum Zeichender Huldigung aufgeſteckt Baſtian erhielt ein Büch geliehen

in welchem alle die verſchiedenen Raſſen der Elephanten ab
gezeichnet und beſchrieben waren ſo daß man nach den ange
gebenen Merkmalen den Stammbaum ableiten und nach dem
reineren oder weniger edlen Vollblut ſchätzen konnte Zu den
gewünſchten Zeichen gehört u a außer dem röthlichen Schein
der Haut völlig ſchwarze Farbe der Nägel Selbſtverſtändlich
n die weißen Elephanten keine eigene Abart ſondern reine
lbinos
Der glückliche Sterbliche dem es gelingt einen weißenElephanten zu entdecken wird in den Kdelſtaid erhoben r

erhält alles Land ſo weit man die Stimme eines Elephanten
hört frei von Steuer und Frohndienſten Sobald die Nach

richt dieſes glücklichen Ereigniſſes nach der Hauptſtadt kommt
erhält der Statthalter der dortigen n Befehl einen
weiten und bequemen Weg durch die Wildniß hauen zu laſſen
damit das göttliche Thier bequem nach dem Fluſſe reiſe um
von dort in Staagtsſchiffen herabgebracht zu werden Jm
Palaſte angekommen erhält es ſeinen eigenen Hofſtaat und
ſeine Diener die es beim Ausgehen mit einem Sonnenſchirm
bedecken ſowie einen Leibarzt der jede Unpäßlichkeit überwachen
muß Trotz dieſer ſorgfältigen Pflege iſt das Ausſehen dieſer
Albinos kein geſundes Die Beine ſind oft in drüſenartigen
Knollen angeſchwollen und die tiefen Runzeln der trockenen
Haut ſondern eine ſcharfe Flüſſigkeit ab Eine Menge Sklaven
iſt ſtets beſchäftigt friſches Gras zu ſchneiden was oft als
Strafe auferlegt wird und auf die Tafel des heiligen Thieres
werden Kuchen Bangauen und Zuckerrohr in koſtbaren Gefäßen
aufgetragen Seine Zähne werden mit goldenen Ringen um
geben auf ſeinen Kopf wird eine Art Diadem geſetzt und
alles beugt ſich vor ihm wie vor einem hohen Mandarinen
Jn den Ställen der weißen Elephanten werden weiße Affen ge
halten um die Krankheitsteufel abzuwehren
Um vollkommene Verehrung zu empfangen muß der Elephant

ein männlicher ſein da er ſonſt noch nicht die letzte Stufe
vormenſchlicher Exiſtenz erreicht haben würde denn dem weib
lichen Geſchlechte bleibt nach buddhiſtiſcher Auffaſſung ſtets zur
Vervollkommnung die Verwandlung in das männliche

Siam iſt das Land Hinterindiens wo der Buddhismus am
wenigſten mit anderen Religions Elementen ſich vermiſcht hat
Der Buddhismus iſt Staaktsreligion aber ſeit der Regierung
des vorigen Königs haben auch die chriſtlichen Konfeſſionen
Duldung gefunden Die Bevölkerung iſt in religiöſer Be
ziehung ziemlich tolerant der Kultus vielfach zur reinen Förm
lichkeit geworden doch werden die äußeren Formen der
Religionsübungen auch von den Gebildeten noch ſtrenge be
obachtet Groß iſt das Heer angeblich 50,000 der vom Volke
unterhaltenen Prieſter in Bangkok allein befinden ſich deren
mehr als 5000 unter dem Sangkerat dem oberſten Prieſter
des Landes Sehr groß iſt a Prie Zahl der Klöſter Man
ſchätzt die Erhaltingskoſten der Prieſter und Klöſter in Siam
auf mehr als hundert Millionen r jährlich Die könig
lichen Klöſter welche auf Koſten des Königs gebaut und er
halten werden bilden einen ungeheuren Komplex von Gebäuden
mit vielen ſteckhohen Pagodei die mit emgillirten Ziegeln
verkleidet und mit zahlreichen im Winde ſpielenden Glöckchen

net ſind Daran ſchließen ſich Kloſterbauten Gärken
fe Teiche Kapellen und Felder die ein Herrſchaftsgebiet

ausmachen Andere aber minder ausgedehnte Klöſter ſind
die Klöſter der Adeligen und jene des Volkes welche ans
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freiwilligen Beiträgen erhalten werden Die ſiameſiſchen

e

in raſtloſer und Thätigkeit

beiträge zu erheben allein weder in Schottland noch in Nord
england haben ſich die Arbeiter bislang dazu bereit erklärt
Die Vereine anderer Gewerke ſind ferner ſelbſt bei knapper
Kaſſe ſo auch der Verband der Seeleute und Heizer der einen
Kartellverband mit dem Arbeiterbunde geſchloſſen hat Die
kraft deſſelben zu leiſtenden Geldunterſtützungen werden gewiß
ausbleiben aber es dürften e vielleicht viele Seeleute ihnen
dadurch helfen wollen daß ſie ſich weigern zumal vom Aus
lande her Kohle nach engliſchen Häfen zu transportiren DemAbkommen gemäß ſind zu ſol t c

er Weigerung verpflichtetallein es giebt ſo viele ar de dem onde nicht an
gehören und die Beſchäftigung iſt ſo knapp daß ſich die Leute
wohl eines Beſſeren beſinnen werden Es iſt nun einmal keine
Fuſige Zeit für erimente und Kraftproben ſeitens der

ewerkvereine was ſchließlich auch die Bergarbeiter wer
den einſehen müſſen Was den eigentlichen Anlaß zu dem
Streik der Bergarbeiter gegeben hat und was in dieſer Hin
ſicht bisher geſchehen iſt ſei noch einmal hier dargelegt

Die Bergwerksbeſitzer der ſog Mittlandgegend ilhen
Nordengland und Wales im Herzen der wichtigſten engliſchen
Jnduſtriegegend erklärten daß ſie zu einer Lohnreduktion ge
wungen Sie hatten als der Kohlenpreis vom Herbſt
888 allmälig zu ſteigen begann den Arbeitern nach und nach

Erhöhungen des damals bezahlten Lohnes zugeſtanden die ſichſchließlich im Auguſt 1890 auf durchſchnittlich 40 Proz be
llefen Vom Auguſt 1890 bis zum Juni d J fiel aber der
Preis für Exportkohle von etwas über 13 auf etwa 92 M
die Tonne ähnlich ja noch bedeutender war der Preis
rückgang für die in England verbrauchten Kohlen Die Minen
beſitzer müſſen nun nothgedrungen wie ſie ſagen von jener
Lohnerhöhung um 40 Proz die eine Folge der höheren Preiſe
war jetzt da die Preiſe denen vom Herbſt 1888 faſt gleich ſind
eiwas abziehen und zwar 25 Proz ſo daß die Löhne noch
immer 15 Proz über den im Auguſt 1888 gezahlten ſtehen
würde Zu den Bergwerken von Schottland Nord England und
Wales hat in der That bereits eine Reduktion des Lohnes in

den letzten Jahren ſtattgefunden die ſich zwiſchen 15 und
650 Proz bewegt Nun weiſen die Bergwerkseigner in ihrem au das
engliſche Publikum veröffentlichten Manifeſt darauf hin daß die
Ansbeute des MittlandKohlenfelds infolge der nicht reduzirten
zu koſtſpieligen Arbeitslöhne zurückgegangen ſei während die
ſchottiſchen nordengliſchen und ſüdwalliſiſchen Reviere eine be
dentend erhöhte Jahresförderung aufwieſen Die Minenbeſitzer
des Mittlands die ſich zu einem engen Verband zuſammen
geſchloſſen haben kündigten darum ihren Arbeitern die bis
herige Lohnſkala für den 28 Juli und luden die Vertreter
dieſer Bergarbeiter die faſt ſämmtlich dem mächtigen
Bunde der Aliners Pederation angehören zu einer
Beſprechung ein Dieſe gaben aber am 21 Juli
die Erklärung ab ſie würden die angekündigte
Reduktion weder an noch theilweiſe annehmen
Zugleich lehuten ſie entſchieden den Vorſchlag der Kohlenbeſitzer
ab ihre Differenz durch ein unparteiiſches Schiedsgericht
ſchlichten zu laſſen Die Arbeiter erklären mit ihrem um
25 Proz verringerten Lohne nicht auskommen zu können und
ſind anſcheinend feſt entſchloſſen den Kampf bis aufs äußerſte
fortzuführen Sie ſind in ihrem Widerſtande erheblich geſtärkt
worden durch die der feſt geeinten nordengliſchen Kohlengräber Dieſe die anfänglich jede Theilnahme
und Unterſtützung der Mittlandsarbeiter ablehnten haben jetzt
in namentlicher Abſtimmung beſchloſſen ihren Genoſſen dadurch
beizuſtehen daß ſie von den Minenbeſitzern eine Aufbeſſerung
ihres Lohnes um 15 reſp 16 Proz verlangen d h um
ſo viel als ihr Verdienſt in den letzten Jahren zurückgegangen
war wird ihrem Verlangen nicht nachgekommen ſo legen etwa
70,000 Mann ebenfalls und zwar am 11 Auguſt die Arbeit
nieder Dieſe Thatſache iſt um ſo bedeutſamer als die betr
Vereine der Kohlenarbeiter von Durham und Northumberland
mit Recht für die bedeutendſten und konſervativſten aller eng
liſchen Arbeitergenoſſenſchaften galten Aehnlich ſteht es mit
den Bergarbeitern von Süd Wales Auch die Union der
Kohlenträger hat ſich ſolidariſch erklärt mit der Miners Fede
ration Man nimmt an daß die Centralkaſſe dieſer Vereinigung
und die Diſtriktkaſſen über etwa 20 Millionen Mark verfügen
ſo daß die etwa 250,000 Mitglieder wenn jeder wöchentlich
10 M Unterſtützung erhält etwa 8 Wochen lang unterhalten
werden können Dazu haben faſt alle Diſtriktsvereine be
ſchloſſen während der erſten zwei Wochen auf jede Unter
ſtützung zu verzichten ja einzelne Vereine Enecn in ihrem
S weit im voraus auf 3 Wochen das Streikgeld zurück
zuweiſen

agoden übertreffen weitaus die Pagoden Chinas Die
chätze welche ſie einſchließen bilden den en e des

dortigen National Vermögens Statuen von Gold glitzernd
von Juwelen ſind in den Tempeln durchaus nicht ſelten Eine
der rieſenhafteſten BuddhaStatuen befindet ſich in dem Tempel
des Kloſters Kalayamit das hauptſächlich von Chineſen beſucht
wird Nach vielfachen Kniebeugungen und Verehrungen hält
der Anbeter brennende Räucherkerzen zur Gottheit empor undgeht 97 Altar um ſie dort dufzuſteckean Auf demſelben ſteht

ein Becher mit Looſen Holzſtäbe die mit günſtigen und un
ünſtigen Prophezeiungen beſchrieben find Sie werden geſültet und entſcheiden nach dem Auffallen auf der einen oder

der anderen Seite über das künftige Schickfal Während des
Gottesdienſtes wird von den Tempeldienern jede Ceremonie mit
Klingeln dem Schlagen eines Gong begleitet oder auf einem
vo Bambu getrommelt

ie Zahl der Mönche in einem Kloſter iſt ſehr verſchieden
in einigen wohnen 500 bis 600 Sie beſchäftigen ſich mit
Litteratur mit kabbaliſtiſchen Künſten und mit Alchymie Sie
ertheilen auch Unterricht und ſind die Lehrer der Knaben Die
Ordensregeln ſind ſtreng Es iſt ihnen nicht erlaubt in der
Erde zu graben zu ſäen und zu pflanzen ſie dürfen kein Thier
tödten oder keimende Pflanzenkörner eſſen Jeder junge Mann
im Alter von 20 bis 21 e muß ſich auf ein Jahr in
ein Kloſter zurückziehen ſeine bürgerlichen Kleider ſowie ſeinen
Rang und ſeine Würde ablegen Die Könige ſelbſt ſind
dieſer Regel unterworfen und müſſen wenn ſie wieder aus
dem Kloſter austreten c aufs neue krönen laſſen

Die Bevölkerung Siams beſteht aus den eigentlichen
Siameſen den Schan und Laosſtämmen im Norden den
Malayen und Kambodſchanern und aus den eingewanderten
EChineſen während die Zahl der Europäer verſchwindend
gering iſt ie ſehr zahlreichen Chineſen haben faſt den
Se andel von Siam an exiſſen während die

ameſen ſich darauf beſchränken Ackerbau zu treiben Schrift
und Sprache Kunſt Induſtrie und Handel Wiſſenſchaft und
Litteratur haben t ausſchließlich ans China in Siam Ein
Pus re ie Malerei ſowie die Ausſchmückung der

mpel welche luftige hohe Thürme beſitzen beſorgen nur
Chineſen Und ſo ſieht man auch hier dieſes betriebſgme Volk

Noch immer
nimmt ihre Zahl zu wanderten wahrſcheinlich mehr
als 15,000 Külis aus China in Siam ein Trotz dieſer ſteten
Beziehungen beider Länder ſehen die Chineſen mit ſonveräner
den auf die Sigmeſen herab und nennen ſie weiße

grbaren

Die bulgariſchen Sobranjewahlen über deren Ergebniſſebereits der hiet wurde haben wie nicht anders zu erwarten

ſtand mit einem Siege der Regierung geendet ſie ſcheinenzudem diesmal wirtlich s frikher der Ausdruck der
wahren Volksſtimmung zu ſein Der Premier Stambulow
hatte in einen Rundſchreiben an die Präfekten verfügt daß
die Ortsbehörden mit der Polizei bei den Wahlen nicht an
weſend zu ſein brauchten wie dies früher üblich war ſondern
daß ſie nur auf ausdrückliches ſchriftliches Verlangen des Wahl
buregus zur r eng der etwa geſtörten Ordnung auf dem
Platze wo die Wahl ſtattfindet zu erſcheinen hätten Die
Präfekten ſollten dieſe Verfügung bekannt machen und die
Wähler daran erinnern daß die Geſetze des Landes ihnen die
vollſte Freiheit laſſen ihre Stimmen für jeden beliebigen
Kandidaten abzugeben hatte die Oppoſition in
Sofia beſchloſſen ſich an den Wahlen nicht zu betheiligen

Der londoner Daily Chronicle bringt aus der Feder eines
Forſchungsreiſenden der ſich jetzt in den Pamirs befindet und
der als ein ausgezeichneter und unparteiiſcher Beobachter ge
ſchildert wird der weder für Rußland noch England irgend
welche Voreingenommenheit beſitzt intereſſante Mittheilungen
über die Rüſſen in Centralaſien Die ruſſiſchen Pläne
werden wie ſolgt dargelegt

Es ſcheint jetzt daß alle Ausflüchte in Bezug auf die
Pamirfrage von Rußland aufgegeben ſind Rußland glaubtdaß es ſeine Süsne in den Pamirs ohne auf England Rückſicht

zu nehmen ausführen kann und daß der letztern Macht nichts
anderes übrig bleiben werde als das fait accompli anzu
erkennen Rußland behauptet daß der Hindukuſch nicht die an
erkannte Grenze von Angloindien iſt und daß es für die Eng
länder unmöglich ſein wird über den Hindukuſch zu gehen
Das letzte Stadium in der Entwickelung der ruſſiſchen Politik
wie ſie in Taſchkend erdacht wurde iſt den Hindukuſch für den
Augenblick außer Acht zu laſſen und die ruſſiſche Grenze längs
der Gebirge entlang gehen zu laſſen welche den großen und
kleinen Pamir trennen Jn Petersburg ſtimmt man dieſem
Plane jedoch nicht bei Die dortigen Behörden wünſchen daß
Oberſt Janoff welcher ein Mann von Feſtigkeit und Zähigkeit
iſt weiter vorſchreite Sobald die Pamirfrage zum Austrage
gebracht iſt wird Rußland die Annexion von Karateghina
und Darwaz welche der Emir von Vokhara willig abtreten
wird anſtreben ferner wird es Maza Scheriff in
ſeinen Beſitz zu trachten bekommen und zwar unter dem
Vorwande daß der Oxus ein ruſſiſcher Fluß und daß
der Hindukuſch die logiſche Grenze Afghaniſtans
iſt Wenn all dieſes nach dem Wunſche Rußlands erreicht
worden wird es zur Koloniſation und Entwickelung ſeiner
Beſitzungen in Centralaſien ſchreiten Die Haltung Chinas
in Verbindung mit dieſen Fragen iſt etwas ſonderbar Jn
Kaſchgar erklärt ſich dieſer Staat zu Gunſten Rußlands gegen
England und in der Mandſchurei iſt er für England gegen
Rußland Rußland fühlt ſich ermuthigt ſeine von ihm in den
Pamirs gefaßten Pläne auszuführen weil es glaubt daß Eng
land Rußland fürchtet Ferner iſt man des Glaubens daß
Rußlands Fortſchreiten nach Kalkutta nur eine militäriſche
Promenade iſt So lange Rußland nur Chineſen und Afghanen
vor ſich ſieht wird es ſtetig ſeine Grenze weiter vorſchieben
Der einzige Umſtand welcher dieſer Macht in ihrer Ver
Vaepnasgier ein Halt gebieten kann ſind engliſche Schild
wacheu

Bei der neuerdings in Argentinien ausgebrochenen Revo
lution von der geſtern und heute im Morgenblatt bereits
verſchiedenes berichtet iſt handelte es ſich um eine Revolution
der radikalen Parteigänger der Bundesregierung gegen die
nationaliſtiſchen Provinzialregierungen Um dieſen ſonderbaren
Vorgang zu verſtehen erinnert die Köln Ztg daran daß die
Radikalen die Präſident Saenz Peüg am 5 Juli zur Regierung
berufen hat zwar in der Stadt Bnenos Aires aber nicht im
Parlament und in den Provinzen die Mehrheit haben und
daß die Provinzialregierungen meiſt mit Anhängern Rocas
alſo Gegnern der Radikalen beſetzt ſind Die neueſte Revo
lution erklärt ſich daher ans dem Beſtreben den ungeſunden
Zuſtand daß die Radikalen zwar die Bundesgewalt nicht aber
die Provinzialgewalten in Händen haben zu brechen
Zwiſchen der Bundesregierung und der Provinzial
regierung begannen die Reibungen ſofort nach der Bildung

wurde befohlen die irregulären Streitkräfte die er unker
hielt zu entlaſſen und die ſchwindelhafte Provinzialbank
wurde unter Kontrolle der Pundesregierung geſtellt Die Mehr
heit des Kongreſſes ſteht natürlich auf der Seite der
Provinzialgouverneure Prr Parteigenoſſen und ſie hat kürz
lich ihrer Entrüſtung über die Bundesregierung durch einen
Beſchluß Ausdruck gegeben der die Provinzialregierung von
BuenosAires ermächtigt die Bundesregierung vor dem
Oberſten Gerichtshof zu verklagen weil ſie durch Einführung
jener Kontrolle über die Provinzialbank mit Uebergehung der
Provinzialregierung die Verfaſſung verletzt habe Die Bundes
regierung iſt alſo jetzt in einer ſeltſamen Lage ſie hat das
größte Jntereſſe zn wünſchen daß die Revolution ſiege ander
ſeits aber kann ſie als Hüterin des Friedens und der Ver
faſſung gezwungen werden gegen ihre eigenen Parteigänger
einzuſchreiten

T t
Halle und AUmgegend

Halle 1 Aug
Der Magiſtrat hat wegen Regulirung der Gerber

ſaale bereits eine Vorlage an die Stadtverordnetenverſammlung
gelangen laſſen Darin wird das in der Dentſchrift unter 2
näher bezeichnete Projekt Ueberdeckung des Flußlaufes unter
gleichzeitiger Regulirung der Sohle zur Ausführung empfohlen
und zunächſt die Bewilligung der veranſchlagten Koſten in Höhe
von 280,000 M beantragt Ueber das durch die Magiſtrats
vorlage zur Ausführung vorgeſchlagene Projekt enthält die von
den Herren Stadtbaurath Genzmer und Oberingenieur Bacher
ausgearbeitete Denkſchrift nachſtehende Erläuterungen Der Auf
tellung des Projelts wurde die Annahme zu Grunde gelegt daß
der Querſchnitt der Flußüberwölbung ſo groß ſein muß daß durch
letztere bei eintretendem Hochwaſſer mindeſtens dieſelbe Waſſer
menge abfließen kann als ſolche z das kleinſte Profil der un
regulirten Gerberſagle ableitet Für die Flußüberwölbung wird
das alte Vett der Gerberſaale von der Moritzbrücke bis zu der
Schlippe zwiſchen Kellnergaſſe Nr 10 und Spitze Nr 13 bei
behalten hier verläßt der Kanal das Gerberſaalebett und kommt
hinter die Futtermauer der 17,5 m breiten Dreyhauptſtraße zu
liegen um ſich an der Klausbrücke wieder mit dem Mühlgraben
zu vereinigen Die Weiterführung der zur Zeit an der Gerber
ſaale ansgeübten Gerbereibetriebe wird durch die Flußüber
wölbung in keiner Weiſe beeinträchtigt da den Jntereſſenten ſo
wohl der Zugang zum Waſſer als auch die ungeſtörte Ausübung
ihrer Betriebe offen gehalten iſt Nach Herſtellung der Ueber
wölbung wird auf dem zwiſchen der Moritzbrücke und der Schlippe
bei Kellnergaſſe 10 gelegenen Gerberſaalenbett eine 12 m breite
Straße angelegt welch letztere eine 7 m breite Fahrbahn und
2,5 m breite Bürgerſteige erhält Die Höhenlage der neuen
Straße nimmt auf die Eingänge und Fenſter der an der Gerber
ſaale gelegenen Häuſer gebührende Rückſicht die nach den tiefer
gelegenen Grundſtücken anzuordnenden Böſchungen werden ab
gepflaſtert und am Fuße derſelben gepflaſterte Rinnen zur Ab
leitung der Regenwäſſer angelegt Das Niveau der Moritz
brücke wird um circa m geſenkt und hierdurch die
jetzige den Verkehr erſchwerende Steigung be
ſeitigt die Moritzbrücke und die Kuttelbrücke kommen durch
Ausführung des vorgeſchlagenen Regulirungsprojektes in Weg
fall Die Koſten ſind zu 280,000 M veranſchlagt da durch
die wieder einzuziehenden Straßenausbaukoſten und durch Verkauf
des früheren Gerberſaale Terrains ca 463,000 M wieder ein
gehen ſo ſtellen ſich die wirklichen Geſammtkoſten auf ca
115,000 M

Jn Stadtverordnetenkreiſen erachtet man das Ergebniß des
Verpachtungs Ausſchreibens der Gaſt wirthſchaft

im neuen rge s eiweil unter den Bewerbern ſich einige ſehr tüchtige in jeder Be
ziehung geeignete Wirthe befinden ſollen Uebrigens haben nicht
5 ſondern 6 Bewerber Angebote eingereicht das Angebot des6 Bewerbers eines Hoteldirektors in Berlin lautet auf
10,000 M jährliche Pacht und gelangte in dem Termine zur
Eröſfnung der Pachtangebote obgleich es rechtzeitig expedirt war
nicht zur Verleſung Der Pachtbewerber hatte den Brief ein
geſchrieben geſandt Einſchreibebriefe erfahren aber gleich andern

des Kabinets del Valle dem Gouverneur der Provinz Coſta
D rele

Die eigentrichen Sigameſen welche die Niederungen längs der
großen Flußläufe des Menam ſowie der ſüdweſtlichen Zuflüſſe
des Mekhong bewohnen ſind von mittlerer Geſtalt haben einen
olivengelblichen Teint und ſchwarze Augen welche aber nicht
ſo ſchief geſchlitzt ſind wie jene der Chineſen Jm allgemeinen
d ſowohl ihr Typus als auch ihre Sprache daß ſie ein

eiſchvolk von indiſchem und chineſiſchem Urſprunge ſind Die
Männer haben nur ſpärliche Barthaare welche ſie ſorgfältig
ausreißen am Kopfe behalten ſie nur ein kurzgeſchnittenes
Haarbüſchel Die Frauen raſiren ſich das Kopfhaar noch mehr
und laſſen nur einen Theil ſtehen welchen ſie zu einem Knoten
winden und mit einer Gold oder Silbernadel durchſtechen
Die meiſten Kinder der Siameſen ſehen reizend aus allein
wenn ſie größer werden verliert ſich dieſer Reiz zum min
deſten für europäiſche Augen Durch das fortwährende Betel
kauen welches bei beiden Geſchlechtern allgemein üblich iſt
nimmt der Mund der Siameſen eine dunkelrothe Färbung
an wenn er nicht ſorgfältig gereinigt wird Um nun ſich dieſe
Mühe zu erſparen ziehen ſie es vor die Zähne gleich ſchwarz
zu färben durch Anwendung von Säuren und heißem Eiſenroſt
oder dieſelben in verſchiedenen Geſtalten zuzufeilen

Die Tracht der Siameſen beſteht in einem Lendentuch das
meiſtens von dunkelblauer Farbe ihrer Lieblingsfarbe iſt Es
wird mehrmals um den Leib geſchlungen und bei den Männern
W den Beinen durchgeſchlungen und aufgeknüpft oder bei

den Frauen wie ein Rock herabhängend getragen Die Bruſt
wird mit einer Jacke oder mit einem Shawl bedeckt Die
Siameſen zeichnen ſich durch große Reinlichkeit und den häufigen
Gebrauch von Bädern vor den übrigen aſiatiſchen Völker
Batr aus Jhre en beſteht in Reis der im

ande in ungeheuren Mengen erzeugt wird mit Zuthaten von
Fiſchen und Gemüſen und vor allem in den mit Zwiebeln ge
miſchten Pfefferſaucen oder auch aus dem komplizirten Carry
An Früchten feinſter und wohlſchmeckendſter Art beſitzt Siam
einen unerſchöpflichen Reichthum und es nimmt ſowohl was
die Mannigfaltigkeit als die Güte und den Wohlgeſchmack der
Früh anlangt unter den Tropenländern den erſten Rang
ein Der Ackerbau zumeiſt Reisbau liegt den Frauen ob die
geh t iſt von untergeordneter Bedeutung dagegen beſchäftigt
die Fiſcherei einen großen Theil der Bevölkerung Die an
ſind mit Ausnahme der großen Städte wie die Pfahlbauten
unſerer Vorfahren zum Schutze gegen Ueberſchwemmüngen und

r wilder Thiere auf Pfählen erbaut und mit Palliſaden

wällen rnWie in Jndien ſo heirathen auch in Siam die jungen Leute

Werthſendungen bei unſerer Stadtverwaltung eine andere ge

ein Gatte geſucht Findet ſich keiner ſo können die Eltern das
Mädchen noch immer an den Meiſtbietenden vergeben Die
Eheſchließung findet meiſt ohne religiöſe Ceremonie ſtatt Nur
in der reichen Geſellſchaft wird der Prieſter eingeladen die Ehe
einzuſegnen und das junge Paar mit Weihwaſſer zu beſpreugen
Ebenſo leicht wie die Ehe geſchloſſen iſt wird ſie auch ge
trennt es genügt wenn ein Theil dies e Hübſch iſt
die Einrichtung daß bei der Zutheilung der Kinder einer ge
trenuten Ehe die Mutter das Vorrecht der Wahl hat Ueber
haupt ſind in Siam im Gegenſatze zu den übrigen oſtaſiatiſchen
Völkerſchaften die Frauen geachtet und genießen volle
Freiheit ſelbſt in einigen Beziehungen wo ſie auch in Europa
beſchränkt erſcheinen Sie gehen allein aus wie die Euro
päerinnen und machen ihre Einkäufe und Beſuche ohne von ihrem
Gatten beaufſichtigt zu werden

Die Siameſen beſitzen eine große Milde und bemerkeuswerthe
Geduld jedoch wenig Initiative und Genie Nicht mit Unrecht
dürften dieſe Charakter Eigenſchaften dem die individuelle
Thatkraft lähmenden Einfluſſe des Buddhismus zuge
ſchrieben werden Kein Volk iſt gaſtfreundlicher keines menſch
licher als das ſiameſiſche die Armen werden überall unterſtützt
und für die Reiſenden iſt an allen Straßen für Unterkünfte
geſorgt wo ſie Raſt machen und Speiſen kochen können Längs
der Straßen ſtehen auf Grund eines Gebotes der buddhiſtiſchen
Religion überall Gefäße mit friſchem Waſſer für die Paſſanten

Ganz eigenthümlicher Art iſt die Todtenbeſtattung bei denSigmeſen die an jene der Parſi in Bombah erinnert wie ſie

uns Garbe in ſeinen Reiſebriefen aus Jndien geſchildert hat
Da iſt z B in Bangkok ein hierfür beſtimmter Ort Matt
ſchickett ein gewöhnlicher weiter Platz umſäumt von bizarr
ausſehenden Tempeln und anderen phantaſtiſchen Gebänden
Raben Geier und Hunde harren beutelüſtern ihres Beſtattungs
amtes Hierher werden die Todten geſchafft Die Reichen
laſſen ihre Todten verbrennen man giebt dem Abgeſchiedeneneinen duftenden Blumenſtrauß in die Hand während die un

vermeidlichen Prieſter ihre Gebete mit näſelnder Stimme von
den Palmblättern herunterleſen Anders die Leichen der Armen
Sie werden die Beute der mächtigen kahlköpfigen Geier der
funkelnden J im Gebüſche lauernden Hunde Da ſieht
man kelette halb abgenagte Knochen geſpenſterhaft
ar chädel in der Sonne bleichen während die heiße

uft den ekelerregenden Mißduft dieſes verweſenden einſt blüheu
den Lebens weiter trägt

ſehr frühzeitig Jm Alter von zwölf Jahren wird die Tochter
von den Eltern bereits als heirathsfähig betrachtet und für ſie

Rathskellergebäude als ein befriedigendes
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ſchäftliche Behandlung als gewöhnliche Poſtſachen
kommen daß das Angebot im Termine nicht zur Se ken d abeſcWeinlich nächſte Woche eine außer Vereine zuſammengeſiellt bald wieder den den Stene der

ei

ſo iſt es ge

ordentliche Sitzung der Stadtverordnetenverſamm
lung ſtattfinden weil wegen Ertheilung des Zuſchlages auf die
Pachtangebote für die Gaſtwirthſchaften im Rathskeller
und im h ſowie einiger anderer dringender Sa
Angelegenheiten baldmöglichſt Entſcheidung getroffen werden muß

Jm Jahre 1892 geſtaltete ſich nach dem Jahres berichte
der hieſigen Hand els kammer die allgemeine Geſchäftslader PianoforteFabri kation weſentlich ungünſtiger a im
vorangegangenen Jahre Bei den meiſten ſelbſt größeren Piano
fabriken iſt eine Verminderung des Betriebes eingetreten Nach
einem faſt völlig geſchäftsloſen Sommer trat gegen Ende des

abres größere Kaufluſt hervor ſodaß der Umſatz gegen 1891 ſo
ziemlich der gleiche geblieben iſt Die Preiſe der Rohmaterialien
erhielten ſich ebenfalls auf faſt gleicher Höhe nur Meſſing und
Kupfer ſind etwas im Preiſe geſunken desgleichen Elfenbein da

wird
vielfach Celluloid als beſonders preiswerth und Pilbef verwendet Weickardt

Die auf das äußerſte gedrückten Preiſe ſind eine traurige
Folge des übergroßen Wettbewerbes bei dem die ſog Gelegen

telle war
eſtebt durch Zufriedenheit und Vaterkandsliebe für alle Zeiten
ſtehend die andere aus unruhigen

hinweggeriſſen Und wie die Gegner von der anderen te
auch heute vielfach zum Uebertritt in den freien Arbeiterturnverein
aufforderten ſo richte er die Bitte an die Turngenoſſen feſt zur

e zu ſtehen zum Wohle des Einzelnen m Nutzen der Gemeinde zum Segen des deutſchen Vaterlandes o wollte er
auch von dieſer Stelle aus den Appell an alle Behörden daBürgerthum und den Arbeiterſtand ſoweit er nicht ſoztaliſtiſch
iſt richten unterſtützt die Turn vereine Nach dieſen von
lebhaftem Beifall begleiteten Ausführungen wurde die Verſamm
lung mit einem Hoch auf die deutſche Turnerſchaft geſchloſſen
Die Verſammlung war poltzeilich überwacht als Eintrittsgeld
wurden 5 Pfg erhoben

Unſere geſtrige Notiz über das Jubiläum im Maurer
gewerke ergänzen wir dahin daß nur drei Jubilare betheiligt
waren nämlich die Mitglieder Erlecke chondorf und

W

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch imheitsverkäufer zu Schleuderpreiſen die Waare aus der 2 Beiblatte dieſer Ausgabe
and geben

mehr als mancher andere gefährdet

Gegen dieſe Uebelſtände giebt es keinen Ehtichen
chutz und da von den Käufern oft ungebührlich lange Stundung

in Anſpruch genommen wird ſo iſt dieſer Geſchäftszweig wohl
Was die Ausfuhr betrifft

ſo ſtockte das Geſchäft nach Auſtralien gänzlich es wurde nur ſchäftigt die Gemüther in Wiesbaden Die
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Vermiſchtes J
Die Geſchichte zweier Hänſer Ein ſeltſamer Fall be

Herren Hirſch und
etwa der zwölfte Theil des früheren Abſatzes dahin erreicht Ob Wollweber errichteten zwei prachtvolle Eckhäuſer die eine

leich Auſtralien gute Ernten erzielt hat trat hierin keine Beſſerung Zierde dn Auch in England lagen die Verhältniſſe nicht ſo günſtig 8 er Kurſtadt ſind Die Häuſer wurden fertiggeſtellt und
nach erfolgter baupolizeilicher Abnahme bezogen Es ſchien alles

wie in früheren Jahren und es war der dortige Abſatz mit in beſter Ordnung Da lief nun nach ungefähr anderthalb Jahren
Schwierigkeiten verbunden Obgleich das mit Oeſterreich eine Denunziation an maßgebender Stelle ein in der behauptet
geſchloſſene Handelsübereinkommen für dieſen Geſchäftszweig nicht wurde das eine Haus ſei 37 em das andere 43 em über die ge
ungünſtig iſt wurde doch ſeitens der dortigen Abnehmer über zu ſetzliche Bauhöhe errichtet Es wurde nachgemeſſen die BeBe Speſen geklagt es war daher nicht möglich regelmäßige hauptung richtig befunden und den Erbauern aufgetragen ihre
Beziehungen mit ihnen zu unterhalten Der Abſatz nach Jtalien Häuſer um die angegebene Höhe zu kürzen Die Behörde ſah
iſt ebenfalls weſentlich zurückgegangen während ſich die Ausfuhr als erſchwerenden Faktor an daß der Regierungspräſident eine
nach Süd Amerika auf gleicher Höhe bewegte

werden könnte eine erheblich größere Ausfuhr erwartet nament
lich da Deutſchland eine weit beſſere Qualität an Jnſtrumenten
liefert als Rußland ſich herzuſtellen im Stande iſt

Am Sonntag nachmittag fand bei ziemlich gutem Wetter
ein gemeinſamer Ausflug der Mitglieder des Jugendgottesdienſtes
von St Ülrich nach der Haide ſtatt Hr Diak Richter der
langjährige Leiter des Jugendgottesdienſtes batte mit
ſeinen Helfern und Helferinnen in dankenswerther Weiſe die um
fangreichen Vorkehrungen dazu getroffen Die meiſte Arbeit
dabei ſiel freilich den Damen zu denen beſonderer Dank dafür
gybübrt Unter allerlei Spielen floſſen die Stunden ſchnell dahin
Nach einer herzlichen Anſprache des Leiters einem Hoch auf den
Kaiſer und dem Geſange eines Chorals trat die fröhliche Schaar
den Rückzug nach Halle an

Die Gemeinde Rechnung des Nachbarortes Trotha
für 1892/93 ſchließt mit einer Einnahme von 25,087 75 M und
einer Ausgabe von 25,685 45 ſo daß am 31 März 1893 eine
Mehrausgabe von 597 70 M vorhanden war Das Gehalt des
StenerEinnehmers wurde auf einen beſtimmten Betrag feſt
geſetzt an Stelle der bisherigen Abfindung durch Hebegebühreu

Das Walhallatheater bringt in ſeinem neuen heute
beginnenden Spielplane neben vielen anderen Nummern nach
kängerer Zeit wieder eine große komiſche Pantomime dar So ſchreibt die Köln VolksZtg
geſtellt von der Jones Amonda Geſellſchaft Unter den
übrigen nen verpflichteten Kräften befinden ſich der Humoriſt
Moritz Heyden ſowie die Soubrette Giſela Oſſarelly
wieder und die Gymmnaſtiker Truppe Max Franklin u a m

Die von ihrer hieſigen Bühnenthätigkeit beſtens bekannte
Opernſängerin am Leipziger Stadttheater Frl Jda Doxat
welche auch jetzt in Gotha einen durchſchlagenden Erfolg als
Medea erzielte vergl unſere Berichte über die Muſter

aufführungen hat ſich mit dem früher ebenfalls in Halle wirken
den Kapellmeiſter Herrn Kryzyanowski in Prag vermählt
und wird in Jahresfriſt den weltbedeutenden Brettern Lebewohl
fagen

Der Jagd und Schützen Klub feierte am 30 und
31 Juli ſein diesjähriges König Schießen verbunden mit
einem Preis und Prämienſchießen Den beſten Schuß beim
Königsſchießen gab Hr Max Berndorff Halle für Hru Guts
beſitzer Röd el Klein Korbetha den zweitbeſten Schuß Hr Gaſt
hofsbeſitzer A Schmidt Schkeuditz den dritten Hr Konditor
Bangemann ab Beim Preisſchießen wurden ca 1600 Schuß
abgegeben Als Sieger gingen drei Hallenſer hervor Hr Kauf
mann M Kühne 175 m freihändig 1 Preis Hr Gaſtwirth
H Petzold aufgelegt 1 Preis Hr Kaufmann Rich Elze
KWildſcheibe 1 Preis Eine Waſſerfahrt mit nachfolgendem
Sommerreigen in der Saalſchloß Aktien Bierbrauerei beſchließt
am 7 Auguſt die Feſttage

Eine öffentliche Turnerverſammlung fand geſtern
abend in der Moritzburg ſtatt Einberufen war dieſelbe vom
ſozialdemokratiſchen Freien Arbeiterturnverein Bei der Wahl der
Geſchäftsleitung wurden Mitglieder anderer als Gäſte erſchienener
Turnvereine die Herren Edner Seebach und Weiſer gewählt Die B
Tagesordnung betraf 1 Die Zwecke und Ziele der Turnerei
2 Beſprechung Jn ſeinem Vortrage verbreitete ſich Hr Edgar M
Steiger aus Leipzig über dieſen Gegenſtand beginnend mit den
gymnaſtiſchen Spielen der alten Griechen Nachdem er ſodann
die mittelalterliche Zeit flüchtig geſtreift lenkte Redner auf das
Gebiet der Turnerei in neuerer und der veueſten Zeit über
Zum Schluß ſtellt der Referent als Ziel der Turnerei die
Stellung zur ſozialen Frage und die Löſung derſelben dar An
z ſich r Beſprechung nahmen die Herren Schnecken
urger

und die Herren Rösner Weiſer und Seebach vom halleſchen
Turnverein Antheil Es fehlte hierbei auch nicht an komiſchen
Scenen denn während ein Redner des ſog Turnvereins betonte
daß dem Verein politiſche Beſtrebungen vollſtändig fern ſtänden
behauptete der nächſte unter allgemeiner Heiterkeit der An

weſenden das erſ Die Angaben daß die Vereine der
deutſchen Turuerſchaft nur durch die beſitzenden Klaſſen re
präſentirt wurden wurden von Weiſer ſofort dahin bverichtigt
daß das r nicht der Fall ſei Alle Turnvereine fänden
ihre Mitglieder in der Hauptſache in dem Arbeiterſtand Die

erren Rösner und Seebach wanden ſich insbeſondere gegen die
eſchuldigungen daß die heutige Turnerſchaft kein Jdeal mehr

hätte ſondern aus HurrahSchreiern und Patrioten auf Kommando
deſtehe Die Erörterungen wurden ſeitens der Turnvereine

ebiſch Jllge und Ehrhardt vom Arbeiterturnverein A

Betreffs Ruß Ueberſchreitung der zuläſſigen Höhe um einen Meter geſtattetland s wird wenn der jetzige Zollſatz um etwa die Hälfte ermäßigt hatte Der Mſcnwerde wen ein Gnadengeſuch

an den Kaiſer gerichtet Alles ohne Erfolg Da nun die Er
bauer mit der Niederlegung nicht vorgingen und Handwerker
in der Stadt ſich dazu nicht bereit erklärten holte die Polizei
von dem naheliegenden Dotzheim Maurer die die Ablegung be
werkſtelligen ſollten Die Bürgerſchaft hat beſchloſſen ein
weiteres Gnadengeſuch an den Kaiſer zu richten mit der Bitte
daß die Herren Hirſch und Wollweber nur zu einer Geldſtrafe
verurtheilt werden mögen Die Petition hat bereits 4000 Unter
ſchriften erhalten Ob die Herren Hirſch und Wollweber die ſich
auf den Architekten verließen für ihren ſehr bedeutenden Schaden
einen Regreß an den Bauleiter haben wird wohl das Geſetz
entſcheiden müſſen

Eine Nohheit an heiliger Stätte Sechs junge Leute von
auswärts alle mit weißen Mützen verſehen traten geſtern
morgen um S Uhr während der Predigt am Weſſtportale in
den Dom wo ſie ſich in der flegelhafteſten Weiſe benahmen
Theilweiſe ihre Mützen auf dem Kopfe behaltend und mit
brennenden Cigarren in den Händen bekümmerten ſie ſich nicht
im geringſten um den Gottesdienſt und promenirten durch den
Dom um am wieder hinauszugehen Durch dieſe
Störung war der Geiſtliche genöthigt die Predigt zu unter
brechen Der Schweizer beförderte ſchließlich die Flegel mit Hilfe

ehrerer anderer ſo ſchnell wie möglich vor das Südportal
Wenn die Geſchichte wahr

iſt der Hinweis auf die weißen Mützen iſt leicht verſtändlich
ſo finden wir freilich das Wort Flegel nicht zu ſtark mit bren
nender Cigarre in einem Dome zu flaniren iſt allerdings etwas
ſtarder Tabak

Ein Jubiläum Jn Hamburg feierte geſtern die welt
bekannte Rheederei Rob M Sloman die Feier ihres hundert
jährigen Beſtehens die auf den 81 Geburtstag ihres älteſten
gleichnamigen Theilhabers gelegt worden iſt Dieſer iſt der
dritte Jnhaber des von ſeinem Großvater einem 1793 aus
Darmonth eingewanderten Engländer gegründeten Geſchäfts der
das Unternehmen wegen frühen Todes nur ſieben Jahre lang
führte und es dann zwei Söhnen hinterließ die es bald zu großerAusdehnung brachten Jm Jahre 1849 ſandte die Firma das
erſte von Hamburg ausgehende überſeeiſche Dampfſchiff
Helene Sloman nach New York Leider ging dieſer Dampfer

ſchon auf der dritten Reiſe verloren und dadurch wurde die erſte
regelmäßige amerikaniſche Dampfſchiffslinie auf Jahre unter
brochen Heute beſteht die Rheederei aus der ſtattlichen Anzahl
von 19 Dampfſchiffen mit 44,000 t und 8 Segelſchiffen mit
15,500 t Tragfähigkeit

Der Bruder Einem kommandirenden General der vor erſt
kurzer Zeit in einem Corpsbefehle den Offizieren das Tragen
von Civilkleidern unterſagt hat begegnet es daß ihm eines
Sonntags früh ſein eigener Adjutant ein Rittmeiſter v Z
in einem engen Gäßchen in Civilkleidung entgegenkommt Der
Rittmeiſter dem es ganz klar iſt daß ein Ausweichen unmöglich
denkt hier nützt nur Unverfrorenheit er tritt ſein Hütchen ein
wenig lüftend an Excellenz heran und fragt den General ob
er nicht wiſſe wo hier Rittmeiſter v Z wohne er ſei ſein

ruder Excellenz bedeutet etwas verblüfft dem Fragenden daß
Rittmeiſter v Z gleich am Ausgange des Gäßchens am

arkte wohne und geht den Dank des Fragenden kaum hörend
weiter Als am nächſten Morgen der Adjutant Rittmeiſter
v 3 dem General den üblichen Rapport gemacht hat und
ſich entfernt ruft ihn Excellenz mit den Worten Herr Ritt
meiſter noch einen Augenblick nochmals zu ſich und ſagt zu
ihm Was ich Jhnen übrigens noch mittheilen wollte Herr
Rittmeiſter wenn Jhr Herr Bruder Sie Sonntags morgens
noch einmal beſucht dann gehen Sie drei Tage in

rreſt

Eine Frage Die Münchener Poſt erſuchte in ihrer vor
geſtrigen Nummer das Kommando des Leibregiments in
deſſen Kaſerne S die bekannten Erkrankungen ſtattfanden
um Auskunft ob die Dörrgemüſepackete welche in der Nacht vom
Donnerstag auf Freitag maſſenhaft im Eisbach trieben und bei
der Tivolimühle aufgefiſcht wurden von den Lagerbeſtänden des
Regiments ſtammen Da der hinter der Hofgartenkaſerne
fließende Kanal in den Eisbach münde ſo liege eine Mög

h ſehr nahe Die Antwort werden wir ſ Z aus
mittheilen

Eiſenbahnunfall Jn der Nähe des gleiwitz er Rangir
bahnhofes ereignete ſich am Sonnabend ein ſchwerer Eiſen
bahnunfalb Die Maſchine eines Kohlenzuges kam kurz vor

fachlich ſeitens der anderen Partei aber in einer zum Einfahrt aus dem Gleiſe und riß noch acht beladene Wagen mitTheil recht gehäſſigen Weiſe geführt aus Mangel s an ſich Letztere thürmten ſich zum Theil über einander da an jener
Jachlichen Gründen erſchollen von dieſer Seite fort Stelle ſtarkes Gefälle iſt und die nachfolgenden Wagen auf die
während Zwiſchenrufe ſogar beleidigender Natur ſodaß vorderen einen gewaltigen Druck ausübten Die entgleiſten
ſelbſt ein Reduer jener Partei Hr Wagen ſowie die Lokomotive ſind ſtark beſchädigt Beamte ſindJllge ich überdieſes Gebahren beſchwerte und ausführte daß e der
Leitung nicht verdenken würde wenn ſie ſolche Leute entfernte
Jn ſeinem Schlußwort führte dann der Vorſitzende Hr Edner
aus daß zur Gründung von Arbeiterturnvereinen keine Veran
taſſung ſei da alle Arbeiter in den Turnvereinen der deutſchen
rer ſchaft ich bisher wohl befunden hätten Die neuen Ver

Sue ſeien erſten nicht nöthig well ſie als Turnvereine
a nicht mer bieten könſſteit und würden als die Vereine der

utſchen Turnerſchaft und zweitens als verdeckte politiſcheVereine verd erblich weil e einen moraliſchen e aus
üben betreffs Zugehörigkeit z einer beſtimmten politiſchen Partei

hie Wer W der denſſ rn ene politiſche Meinung Er meinte do wohl noch freehe bilden ſie auch zunächſt an aldiedek tat wachſen

würden Man müſſe vielleicht mit der Möglichkeit rechnen zwei
Turnerſchaften neben einander zu ſehen die eine feſt gefügt und

ſchen Turnenſchaft laſſe man jedem fl

nicht verletzt worden Der Verkehr hat keine Störung
erlitten

Zur lera Nach Berichten welche aus Rom in Wien
antamen freilich einer wegen Senſationsmacherei nicht ganz un
verdächtigen Stadt ſoll die Cholera in Negpel herrſchen Jn
der erſten Hälfte des Juli ſeien fünf mit tödtlichem Ausgange
verlaufene Cholerafälle vorgekommen Jn der zweiten Hälfte
des Juli habe die Zahl der Erkrankungen gemehrt Der
am 22 Juli erfolgte Tod des Grafen Caraccioli an der

era alarmirend auf die oberſten Kreiſe der Stadt ge
wirkt und zahlreiche Perſonen veranlaßt vor der Krankheit zu
üchten Am 24 Juli ſei ein Matroſe am 25 fünf Matroſendes Panzerſchiffes Umberto Primo exkrankt am 26 ſeien be

reits 20 r feſte tellt worden ſeitdem ſei aber eine
Abnahme zu verzeichnen Der Charakter der Krankheit iſt bisher

Aſtronomiſche Erſcheinnngen im Auguſt 1893
Die Sonne tritt am 23 in das Zeichen der Jungfrau her

mit dieſem Zeitpunkt enden die Hundskage Der immer nied
werdende raige Stand der Sonne bedingt ein näheres
Zuſammenrücken der Seit des Auf und Unkerganges zu
des Monats liegen dieſe beiden 18/2 Stunden auseinander gern
15 Stunden am 1 Der erſte Lichtſchimmer am öſtlichen

immel erſcheint Mitte Auguſt früh bald nach 2 Uhr die letzten
ren der Abenddämmerung erlöſchen im Nordweſten gegen

Der Mond erſcheint uns im letzten Viertel am 5 früh 5 Uhr
23 Min es iſt Neumond am 11 abends 9 Uhr 48 Min erſtes
Viertel am 19 vormittags 10 Uhr 52 Min Vollmond am 27
vormittags 9 Uhr 43 Min Jn Erdnähe befindet ſich der Mond
am 8 abends 10 Uhr Abſtand 49,250 Meilen in Erdferne am
20 abends 8 Uhr Abſtand 54,490 Meilen

Merkur bat am 8 ſeine untere Zuſammenkunft mit der Sonne
und bleibt bis nach dem 15 unſichtbar Dann kann man ihn tief
im Nordoſten früh auffinden und zur Zeit ſeiner größten weſt
lichen Ausweichung am 26 geht er nahe 18 Stunde vor der
Sonne auf die Dauer ſeiner Sichtbarkeit ſteigt bis auf Stunde

Venus rechtläufig bewegt ſich aus dem Sternbilde des Löwen
in das der Jungfrau und geht ſtets 1 Stunde nach der Sonne
unter Sie kommt der Erde wieder näher Entfernung am 15
28 Mill Meilen ihre Scheibe wird für uns größer und infolgedeſſen nimmt die Lenchtkraft zu ſo daß ſie nahezu 2 Stunde als
Abendſtern ſichtbar iſt Am 13 ſteht ſie in Mondnähe

Mars in rechtläufiger n Sternbilde des Löwe
iſt in ſeinem ſcheinbaren Laufe der Sonne ſo nahe gerückt da
er nicht mehr geſehen werden kann Von der Erde iſt er jetzt am
weiteſten entfernt 53 Mill Meilen

upiter hat noch rechtläufige Bewegung im Sternbilde des
Stier und kommt in immer günſtigere Sichtbarkeitsverhältniſſe
Zu Anfang Auguſt geht er nachts 11 Uhr auf am 16 vor
10 Uhr am 3l1 bereits um 9 h Uhr abends er Planet iſt
ſehr hell und fällt ſofort in die Augen zu ſehen iſt er bis zu
Anfang der Morgendämmerung wo er hoch am Südhimmel 4
finden iſt Entfernung von der Erde 100 Mill Meilen n
Mondnähe iſt er am 6

Saturn rechtläufig im Sternbilde der Jungfrau iſt in der
erſten Hälfte des Monats nur noch ganz kurze Zeit abends tief
im Weſten zu ſehen und verſchwindet nachher in der Abend
dämmerung Entfernung von der Erde 2052 Mill Meilen
Jn Mondnähe am 15

Uranus in rechtläufiger Bewegung im Sternbilde der
Waage iſt ſeiner Lichtſchwäche und des tiefen Standes abends im
Südweſten wegen mit bloßen Augen nicht mehr aufzufinden
ſeine Untergangszeiten fallen den Monat über zwiſchen 10 Uhr
nachts und 8 Uhr abends Sein Ort unter den Sternen liegt
in 215 Grad gerader Aufſteigung und 13 Grad ſüdlicher Ab
weichung vom Aequator nicht weit von dem Stern 5 Größe A
in der Jungfrau Entfernung von der Erde 377 Mill Meilen

Fixſternhimmel Die Milchſtraße zieht ſich jetzt hoch von
Oſten nach Süden und man findet in ihr von Süden aus an
gefangen die Sternbilder Schütze Adler Schlange Fuchs Pfeil
Schwan Kaſſiopeja Perſens und einen Theil des Fuhrmanns
Am Nordhimmel zeigen ſich großer und kleiner Bär Drache
Andromeda am Weſthimmel Leier Herkules Bootes Krone im
Süden Skorpion Steinbock Waſſermann ſüdlicher Fiſch im
Oſten Pegaſus Walfiſch Widder und in ſpäteren Stunden Stier

Jn den Nächten vom 8 bis 13 erſcheinen de Stern
ſchnuppen da um dieſe Zeit die Erde den Meteorſchwarm der
Perſeiden durchkreuzt

Sternwarte Leipzig H Leppi g
Letzte Telegramme

Erlangen 1 u Zur Feier des 150 jährigen
Univerſitätsjnbiläums iſt geſtern der Kultusminiſter
v Müller hier eingetroffen Am Abend fand auf dem
Schloßplatze ein zahlreich beſuchter Kommers ſtatt der Platz
war prachtvoll erleuchtet er Bürgermeiſter Dr Zittel
hielt die Feſtrede und brachte ein Hoch auf den Rectoör
magnificentissimus den Prinzregenten Luitpold aus Der
zweite Bürgermeiſter brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus
Ein weiterer Toaſt galt dem Kultusminiſter der mit warmen
Worten daukte und die Hochſchule ſeiner vollen Sympathie
verſicherte Heute findet ein Feſt zug ſtatt auch ein Gottes
dien ſt wird abgehalten dann folgt ein Feſteſſen

Lübeck 1 Aug Unter Führung des Kapitäns Bade geht
heute bei günſtigem Wetter eine Expedition nach dem Nord
kap und Spitzbergen ab

Paris 1 Aug Die Morgenblätter beſtätigen daß infolge
der Unterredungen des Miniſters des Auswärtigen Develle
mit dem engliſchen Botſchafter Lord Dufferin ein Ein
vernehmen erzielt worden ſei hinſichtlich der Bildung
einer neutralen Zone zwiſchen dem neuen Beſitze
von Frankreich und den Beſitzungen von Birma
und Ching Die betreffenden Protokollen werden heute
unterzeichnet werden

London 1 Aug Den Daily News zufolge iſt die
Lage in Siam noch immer bedrohlich 7 franzöſiſche
Kanonenboote ſeien bei der Jnſel Kohiſang eingetroffen Jm
ganzen befinden ſich 13 franzöſiſche Kriegsſchiffe in
den ſiameſiſchen Gewäſſern Admiral Humann
handele auf direkte Befehle von Paris aus er habe die
britiſchen Kreuzer Pallas und Swift auf
giefordert das Blockadegebiet zu verlaſſen Ob
dieſer Aufforderung Folge gegeben ſei wiſſe man noch nicht
Man glaube Bangkok ſei durch die Franzoſen be
droht Meldungen der Times aus Bangkok beſtätigen
dieſe Nachrichten und fügen hinzu Admiral Humann habe

e

ferklärt daß nach ausdrücklicher Anweiſung der
franzöſiſchen Regierung die Blockadebeſtimmungen
hinſichtlich der Abfahrtsfriſt ſowohl für Kauf
fahrteiſchiffe wie Kriegsſchiffe Geltung hätten

London 1 Aug Nach einer Meldung des Reuter
Bureaus aus Buenos Ayres vom 31 Juli konzentrirten ſich die Radikalen um La Plata und ruſteten

ſich zum Angriff auf die Stadt den der Gonverneur
abgeſchlagen hat Die bei Roſario ſiegreich geweſenen
Radikalen und mehrere Tauſend aufſtaändiſche
Anſiedler befindenSanta g fin ch auf dem Marſche nach

r vvvumm rn nAnswärtige Theater
Mittwoch den 2 Auguſt

Leipzig Neues Theater Joſé Galeano

Für bie Redaktion verantwortlich Für Politit Dr Oscar i
ür Lotkales Previnzial und Handelsnachrichten Hermann Vach

ein mikder Feuilleton zc Albert Herling ſämmtlich in Halle
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Grosser Wasserschaden
Durch den am 22 Juli er über Berlin niedergegangenen WVGOIIGBR b hat ein Theil des Waarenlagers einer

ersten Berliner Mäntelfabrik grosse Wasserschüäcden erlitten
Die beschädigten Waaren bestehend nur aus

Neuheiten der bevorstehenden Herbst u Winter Saison

ca 1000 Stück
hochelegante Theater FEänmtel am Russtsche BRäcdier

meistens mit Pelzgarnirungen
waren auf Bestellung angefertigt und lagen zum Voersand bereit

Dieso durch Wasser beschädigten Mäntel sollen sehnellstens von mir zu aussergewöhnlfch
Hülle Freisem von Donnerstag den 3 August er früh ab im Hathelkeller
BWeubaunu Marktplatz und Grosse MärkKerstrassen BokKe zum Verkauf kommen
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Bayrisehes üerrh
Kdwgiohe Maschmenbau Schulen zu Dortwund

Am 13 Oktober 1893 beginnt ein neuer Lehrkurſus der
Abtheilung II Königliche Werkmeiſterſchule für Maſchinenbauer

Schloſſer Schmiede und Hüttenlente Von den Auf
zunehmenden wird eine gute Volksſchulbildung und eine vier

rig pralukche Arbeitszeit verlangt Halbjährl Schulgeld
Mark

Abtheilung Königliche Techniſche Mittelſchnle Der neue Kurſus
dieſer Fachſchule für Maſchinentechniker beginnt Oſtern 1894

Anmeldungen wolle man baldigſt richten an den
Direktor Göbel

Fröhbelseher Kinder garte
des ſtaatl ronxeſſ Kindergärtnerinnen Seminnrs

aurentiusſtraßze 7
Wiederbeginn Mittwoch den 2 Auguſt Aufnahme neuer Zög

linge jederzeit Lina Seltheim
Ausverkauf wegen Dmang u Kaivsersälen

P a Ferr m e e Mzurückgesetzte Sachen spott billig

Paul Fvers um Otto Flaexe O Ulrichstr 52

2 Ladentiſche 3 Regale 6 Mtr lang 2 Sounen
jalonſien 2 Schaufenſterborbaue 2 Gasarme 1 Firma
1 Sopha 1 Kleiderſchrank verkauft ſehr billig wegen Ge
ſchäfts Aufgabe und Wegzug

e rreee en ehe de T r3 Js z

Vadiſche Weine
e Scak ee Weingroßhandlung

Lahr i V
Prämiirt auf ſämmtlichen beſchickten Ausſtellungen

Patentkellerei ſeit 1876

Wir offeriren hierdurch da nicht reifen laſſen
W eissweilne

LSaiſerſtühler angenehmer Tiſchwein à 45 50 55 u 60 9
J Warkgräfler feiner Tafelwein ü 60 70 80 90Drtenauer do ſehr kräftig à 65 75 90 100Durbacher feurig prickelnd u bonquetreich à 80 90 100 120

Roihweine
Kaiſerſtühler mild und angenehm à 70 80 90 100

eller Erſatz für kleine Bordeaux à 100 120 130 140
ffenthaler desgleichen ſehr gerbſtoffhaltig à 110 130 140 160

Preis per Liter ohne Faß ab Lahr
Transportgebinde leihweiſe von 50 bis 600 Liter Gehalt

Garantie für reine Traubenweine
S Gr Preisliſteu Anerkennungsſchreiben ſtehen auf Verlangen zu Dienſten

sZum Dampfdruſch
empfehle Steinkohnilenbrikets und Steinkonhlen jeder Art waggon
un weijſe ſowie Cocosgarn zum Garbenbinden Maschinenöle

d Klauss MerſeburgJahresfeſt des Findenſoſes zu Reinſtedt a H

Mittwoch 16 Augnuſ Nachmitt ags 2 UhrPredigt Paſt iene erachen Paſtor Hoffmaa enaſtor Jordan QuedliDie Freunde und Gönner unſerer Anſtalten ladet hierzu herzlichſt ein

h ne
ehe ee eneeeeeeeeeee e e

Der Verkauf findet Vormittag von 12 und Nachmittag von 6 Uhr statt

r J er F c n r r W w e n r7 7 c r e S e eeheeemneereee Beere g nene en e er ne eS e e J R h
e dt Z 8

S e ne eeereae te ne e e e e e e eempfehlt sein vorzügl V o S wm Veidel 0,4 Litr 15 PfS e erberre G eines n
Saalschllosshrauereäibignohensten

Morgen Mittwoch Nachmittag 4 Uhr

Grosses Militär Concert
der Kapelle des Kal Magdeb Füſf Regts Nr 36

Entree 30 Pfg O WiegertVillets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mk ſind in den bekannten
Verkanfsſtellen zu haben

F W Echte Gr Alrichſtr 36

mer GartenMorgen ſowie jeden Mittwoch Nachm 3 Uhr

G Meere Concertwozu ergebenſt einladet Kavl Bölke

Café Mational e Stadtsedan
Neun eröffuet Kleine Klausſtraße 14

Empfehle meine Lokalitäten zu gefl Beſuch Vorzügl Biere feine
Weine gute Speiſen Eleg Damenbediennng Wilh Gödeeke

Hétel weisser Schwan
Stenmel galt

Beſitzer F Müller früher in Roßlau Weinberg
empfiehlt den Herren Geſchäftsreiſenden ſein von Grund auf neu

renovirtes Hotel

Gute Betten Solide PreiſeHnnsdiener zu jedem Zuge am Bahnhof
Pferdebahu Halteſtelle

Vereſnm chen G
Das in Folge des Unwetters am 29 Juli er ausgefallene Stiftungs

feſt findet nunmehr

Mittwoch den 2 Auguſt er
in Haase s Bellevue

ſtatt Groſtes patriotiſches Concert von der geſammten Regimentsmuſik
nebſt Schlachtenfenerwerk unter Mitwirkung eines Tambour Corps und
eines Zuges Füſiliere

S Bereits gelöſte Karten haben Gültigkeit
Anfang S Uhr Der Vorſtand

1 Auguſt

Norddentſcher Lloyd
Bremen

Beſte Reiſegelegenheit
Nach Newyork wöchentlich dreimal

davon zweimal mit Schnelldampfern
Nach Baltimore mit Poſtdampfern

wöchentlich einmal
Oceanfahrt

mit Schnelldampfern 7 Tage

Nähere Auskunft durch

W Vockeroh Magdeburg
Wilhelmſtr 9

E Weber Nanmburg

mit Poſtdampfern 10 Tage

Paſtor Kobelt P G Menge Weiſteufels

nennen2 er Bee

WVallalr tat
Direction Richard Hubert

Durchweg neuer Spielplan
Die Jones Amonda Gesell

schafſt zehn Perſonen Pantomimen
Darſteller Die Max FranklinTuuppe, Parterre Akrobaten Die
Schweſtern Clairoe und Rllen Her
mancioz Luft Gymnaſtikerinnen am
Trapez Brothers Bruno und
Hermann excentriſche Katzen
darſteller Die vier kleinen Bia
iodworsKajas ruſſiſches National
Geſangsquartett Fräulein Giüsela
Ossarelly Koſtüm Sounbrette
Herr Mloritz HIeyden Geſangs
Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr
Concordia Theater

Dienstag den 1 Auguſt

Der Hofnarr
Mittwoch Giürofié Girafia

Jn Vorbereitung Boeageeio

Händel Park
Täglich Conrert

der Damenkapelle Vlrieh
Juſelſchlößchen Rabeninſel

orgen Mittwoch
Großzes Frei Concert
Geſellſchaftshaus Diemitz

Morgen Mittwoch
Geſellſchaftstag

umaudberg 12

Cafe Zanzibar
Nen eröſſnet

Wallſtraße Nr 42
ff Weine gute Biere und Küche

bis 12 Uhr Nachts
Achtungsvoll Prau BRitter

ButterMittwoch 2 Aug Mars laTour
Versammlung
Zo Turnvercin Urania
S Mittwoch u Sonnabend
h von 9 Uhr Turn

übnng ſür Mitglieder
und Zöglinge

Der Vorſtand
v W Jahn eeberſirpverein

Il Dg Mittwoch u Sonnabend

5 Abends 10 Uhr
UVUebungsstuncde
in der ſtädt d
am Roßplatz D V

Mittwoch
Schlachtefestbei O Heller
Steinweg Nr 32Horhfeine Tafelbuatrer täglich friſche Sendung ommersehe Meiereien

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle t Halle Druck und Verlag von Otto Hendel e

Gr Alrichſtrage 32 Iicr 60 Pfg
Mit 2 Beiblältern
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